
Im pulsierenden New York, wo die Wolkenkratzer den
Himmel berühren und die Straßen niemals schlafen,
erlebte die junge Mia ihr erstes Weihnachten in der

Großstadt. Sie war mit ihrer Familie aus einem kleinen
Dorf hergezogen und von der Größe und dem Trubel

der Stadt überwältigt.

Eines Abends, als die Stadt in weihnachtliche Lichter
getaucht war, beschloss Mia, den berühmten

Weihnachtsbaum am Rockefeller Center zu besuchen.
Als sie durch die Straßen schlenderte, fiel ihr ein alter

Mann auf, der auf einer Bank saß und eine kleine
Spieluhr in der Hand hielt.

Neugierig ging Mia auf ihn zu und fragte nach der
Spieluhr. Der Alte lächelte und drehte die Spieluhr auf.

Eine sanfte Melodie erfüllte die Luft und plötzlich
begannen die Lichter der Stadt im Takt der Musik zu

tanzen. Die Taxis, die Straßenlaternen, sogar die Lichter
des Empire State Buildings - alles bewegte sich im

Rhythmus der Spieluhr.

9 Türchen: Weihnachtszauber in
New York



"Diese Spieluhr", erklärte der alte Mann, "hat die Kraft,
den Zauber von Weihnachten in die Herzen der

Menschen zu bringen. Sie wird von Generation zu
Generation weitergegeben und bringt Freude in die

Herzen derer, die sie hören".

Mia war verzaubert. Sie saß neben dem alten Mann,
lauschte der Musik und beobachtete die tanzenden

Lichter der Stadt. Für einen Moment schien die Hektik
der Stadt still zu stehen, und alles, was zählte, war die

Magie des Augenblicks.

Als die Melodie verklungen war, gab der alte Mann Mia
die Spieluhr. "Es ist an der Zeit, sie weiterzugeben",

sagte er. "Bring den Zauber von Weihnachten zu den
Menschen in dieser Stadt."



Mia nahm die Spieluhr dankbar an und versprach, die
Freude und den Zauber von Weihnachten mit anderen

zu teilen. Und so fand Mia mitten in der Hektik von New
York den wahren Geist von Weihnachten.


